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der rmlt
helt.vndöch bedemiteinander fliessen.Disir
flußceylecsich bey den coridrianischen bergen
in zwen.dcr ein begeüssek seüliciamvndmessen

nm.der ander seirchreegenMitternacht gegen
den ftldern des pergsLaucasi.vn do sywider
zesamen rynnen si»Heysset er aber tigris.vnnd
flcußtzülötst in derpechermöre.wiewolett'
lrch sagen in das roemöre.

Luphrares.

js~\ Vphrares8 vicrdcflußeinsmchttraT 1 gergenät ist vnder den andern flüße
X^A^ingrössr gedechrnuß gehalten erlich
sagendazer auß dm» paradeyss.ettlich in dem
grösser«armenia in dem berg paracoarra nie
verrvon demprüuen tigriscntfpi inger. vn so
er erlichMüsse in sich empfachee vn damire
störckerwirdkfo körter siinkressegcgen dem
bergTharinrs.vn so im 8 nitwiderstcer so rin
nererfüranmiksig.vndowirdt erfössrg vnd
gewaltsam vnd lassetcamagcnLauffd rech^
mr.vNdarabiamauffder lincken handr. erc-'
lich jagen er teil sich in zwey ort.derein flicss in
in dm rygrim.vnder anderdurch 8 Medeer.
vndGordraner lande inMesoporaniam. vn
teyleBabiloniä. vndwie gross vn schiffrcich
ervorhergewesen sey.so werdeerdoch dama^
ch inweitepfütsihcn gttrenntt vn ein seichter
bach.vnalsö vnbekant dz er sich nyendert oss
fenlich außgiesse.etlich sagenaberer flieste in
das rotMöre.etlich setzen da; seinewasscr leb
lich seyen.darnb erdan vondmaltenein alter
mcrergenant sqrworden.

Von dem flvßvnd mancherley
namen desmörs.
Omerus spricht dz allesertrich von
sdemgrosse»mör(da; erlich dzwem
delmöre nemen)bejchkossn werde,

dammbhcysse auch die erdeeiu jnsel danusy
sey vommor vmsaugen. vndwoman an die
örterdcserdtreichskSmso findeman dasilbst
basmör.Dasselbmör fleußtvom irydergang
zu der linckenHand nebeneuropain.vn zu der
rechten feyrrennebmassicam.vnlausst den
nach zerrrennugher zweyer berg(diema Hir--
eulis siüln nenner)zwischen Manrkraniader
mornlandvnhifpania. vndprkcht an einem
ort überdz geswcldes s'unemmöres auß in die
erdenVnfleössetdardurch gen demaustgang
alsodazzweymör find.der eins die erden vmb
schrenckttvn dz ander daraussdurch die erden
fleüsset.vnddisi bepemörehabenmancherley

naii wJL vTt

Das tritt Wat
namk von den landm. jnsiln gegende. stetten
vuleükm.odrr nebe den sy hinfliessemoder dar
an fy stosscn.Lin zweyfel istgcwcßt ob ma ge
rings vmb disterden schiffen möche.Gerabo
mainet dz »uanweder dzmittäglichmöt(von
vnleydenlicherhitzewegen)noch das nrittcr^
nächtlichmör(von seines gefrüsts wegen)be
schissenmöchc.Aber Julius solinus 8Fesche
ichtbeschreiber sitztdas allesnrör dazvon Im
dia bis in hispauiam hindenassicam vmb>
gibtzeschissn sey. inMassendan plinivs ve-
ronensis durch anzaigung etlicher geschichre
mit schissrngen an den selbm örterngeübt zu
erkenuengibt.vnd schrelbtdas erlich die er in
seinen schriscenvnbüchem ttent gesehenwor
den seyen dievonkauffmanschatz wegen auss
Hyspaniam bis Lchiopiam per moren lande
nritt schissrng gercysethaben. Vou demmit¬
ternächtlichemmöre ist ein grössersgezcncke
wiewolwissentlich ist dz auß Verfügung des
keysersAugusti das selbmör zummcrern reyl
bey teutschen lande bisan dzgepirgdcrLim>
brieroder fleming beschiss» worden ist.Go
linddieLaspianischcgcstadt mir hörcßkrass
perMacedonier(dieweilSelencus vndAmi
ochusregierten)also außgcspehet vnd durch
schiffetworden das in kurtzer zeyte schier dye
gantzmitternächtlich gegenr beschisset war-
de.Sozeüchetstch pliruus aussdie zeügknuß
(Lornelssdcr einRömervn einVerweserGal
lie von eim künig der schwaben gegcbeward
vndsagtvon etlichen jndicrn die von kauss
manschaywegenauß jndta schiffende durch
vngestümigkeyr in teürjche land getragewar--
den. Gtkodcrgeschichtbeschreiber siyrdzvm
Herde teutschen keysirn ein indische schissmg
mir kaufleütenauß jndiaan dem teutschenge
stadtbegrissnworden seyemdieda von vnge-
stümewindenvöderorientischen gegent kom
men waren,dz doch in keinen weghermügcn
beschehenwodas nritternachrlich mör vnbe
schiflichvngefrorenwar.als ttlichmeynen

Von dem paradeiss sitzen die
lererder heiligen gefchriffr.

O Ife stakwz alsdamasicnussagtein
kamerallcrfrolockungdie ist höher
dan die erd.vndmikgemassgten ab

lerleütttsten lusserleüchtet. vnnd allwegmik
bluenden pflantzkgezicret.vol gürs gefmack-
es.vnwontnichts"vnoemünssigsdarf», die
istauch.Als ysidorys fprichnmitt allem ge-'. . b tz
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